
 

Bereitstellung von Bibliotheken für das BS-VRZ-Rahmenwerk 
 
Damit die notwendigen Software-Bibliotheken in den verschiedenen SWE des BS-VRZ-
Rahmenwerks verwendet werden können, müssen die Bibliotheken vom jeweiligen 
Hersteller parallel als Plug-ins für das Rahmenwerk zur Verfügung gestellt werden. Genau 
genommen, müssen die Plug-ins als Feature, das sich über eine Updateseite installieren 
und pflegen lässt, zur Verfügung gestellt werden. 
 
Der Aufwand aus Sicht der Softwareentwicklung hält sich dabei in Grenzen, da 
üblicherweise ohnehin nur in relativen großen Abständen neue Versionen zur Verfügung 
gestellt werden und die "Verpackung" der Software nicht wirklich berührt wird. 
 
Im Folgenden ist kurz prototypisch die Bereitstellung der SWE "de.bsvrz.sys.funclib.losb" 
dargestellt.  
 
Die Struktur des Plug-ins ist unten in dem Abbild des Windows-Explorers dargestellt: 
 

 
 
Die Verzeichnisse ".settings" und ".svn" können vernachlässigt werden. Settings enthält 
Informationen zur Eclipse-IDE-Konfiguration für das Plugin. Die SVN-Verzeichnisse 
stammen vom Subversion-Repository. 
Die Verzeichnisse "bin" und "src" sind leer und nur entstanden, weil sie standardmäßig 
beim Anlegen eines Plug-ins in der Eclipse-IDE angelegt werden. 
 
Das Verzeichnis "distributionspakete" enthält die SWE in der Form, wie sie auch im 
Datenverteiler (ohne Rahmenwerk) verwendet wird. 
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Lediglich die Manifestdatei im Verzeichnis META-INF muss entsprechend angepasst 
werden. Das kann am einfachsten über die Eclipse-IDE erfolgen. Nachfolgend sind die 
vorzunehmenden Einstellungen beschrieben: 
 
Overview 

 
 
Die Seite enthält allgemeine Informationen für das Plug-in. 
Wichtig sind die Plug-in-ID über die andere Plug-ins ihre Abhängigkeiten zu diesem 
definieren können. 
 
Zu beachten ist die korrekte Vergabe der Versionsnummer, da diese vom Update-
Mechanismus berücksichtigt wird. Es werden nur Plug-ins aktualisiert, die eine höhere 
Versionsnummer haben. Die Erweiterung "qualifier" in der Versionsbezeichnung wird beim 
Erstellen des Plug-ins als Paket durch das aktuelle Datum/Zeit ersetzt, d. h. es muss nicht 
für laufende Änderungen händisch die Versionsnummer erhöht werden. Im Releasefall 
sollte dies aber auf jeden Fall passieren. 
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Dependencies 

 
 
enthält alle Plug-ins, von denen dieses selbst abhängig ist. 
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Runtime 

 
 
listet alle Packages auf, die vom Plug-in bereitgestellt werden, d. h. die von anderen Plug-
ins verwendet werden können. 
Unter "Classpath" wird der Pfad zur Bibliothek (Jar-file) angegeben. 
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Build Configuration 

 
 
definiert, welche Teile des Projekts in das zu veröffentlichende Plug-in verpackt werden. 
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MANIFEST.MF 

 
 
bietet die Möglichkeit, die Manifestdatei direkt zu editieren (was mit den vorher 
beschriebenen Dialogen interaktiv erfolgt). 
 
Ein Eintrag, der nicht über die Klickoberfläche erfolgen kann und deshalb händisch zu 
ergänzen ist, ist von besonderer Bedeutung, wenn innerhalb des Plug-ins die Reflection-
API gearbeitet wird.  
 
Eclipse-BuddyPolicy: registered 

 
Innerhalb des Eclipse/OSGI-Framework sind Abhängigkeiten zwischen den Plug-ins 
definiert festgelegt, d. h. es kann keine Instanz einer Klasse per Reflection erzeugt werden, 
die in einem "fremden" Paket liegt. Um das zu ermöglichen, muss das Plug-in erlauben, 
dass zur Laufzeit zusätzliche Ressourcen (Buddys) für den Classloader registriert werden 
können. Genau das erlaubt dieser Eintrag. 
Siehe auch: http://wiki.eclipse.org/index.php/Context_Class_Loader_Enhancements 
 
Zur Installation der Plug-ins sollten diese in einem oder mehreren Features zusammen-
gepackt werden. Eine kurze Beschreibung, wie das zu tun ist gibt es beispielsweise hier: 
http://www.vogella.de/articles/EclipseFeatureProject/article.html 
 
Aus diesem Feature kann ganz einfach eine Updateseite generiert werden, über die dann 
die Installation und die Aktualisierung im Rahmenwerk erfolgen kann. 
 
U. Peuker 
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